
Großschwarzenloher Rauchklub blickte auf 2022 als ein „besonderes Jahr“ zurück  

Erfolgreiche „Deutsche Meisterschaft“ zuhause als „Lohn“ 
 
Großschwarzenlohe - Wegen der Coronajahre konnte zwar nicht der 100. Geburtstag des 
Großschwarzenloher Rauchklubs öffentlich gefeiert werden, ein anderes wichtiges Ereignis 
in enger Verbindung damit konnte mit Verzögerung trotzdem stattfinden und erwies sich 
2022 als großer Erfolg für den Verein: Die Ausrichtung der „Deutschen Meisterschaft“ im 
Pfeife-Langsamrauchen. Den Rückblick darauf sowie auf weitere wichtige Ereignisse im 
letzten Vereinsjahr gemeinsam mit Ehrungen und Neuwahlen bot die Generalversammlung 
in der Waldhalle mit großer Mitgliederbeteiligung.   
 
Die traditionelle musikalische Eröffnung der Mitgliederversammlung in der Waldhalle durch die 
Sängerriege bot eine wichtige Neuerung, denn nach der Premiere für Ulrike Licht als neue 
Chorleiterin der Sängerriege an den Theatertagen war dieser Auftritt für sie eine gute Gelegenheit, 
sich dem Verein insgesamt öffentlich vorzustellen. Als Vorsitzender wertete Heinrich Berschneider 
bei der Begrüßung dies auch als gutes Zeichen für die Zukunft des Vereins und seiner Sparten. 
Nach der Totenehrung und dem Kassenbericht mit Bericht der Revisoren oblag ihm zudem der 
ausführlichere Rückblick auf das Vereinsjahr 2022. 
Corona habe noch bis zur letzten Mitgliederversammlung im Mai 2022 den Alltag geprägt und fast 
alle Möglichkeiten für Vereinsaktivitäten unterbunden. Seitdem konnte der Verein wieder „Stück für 
Stück“ mit eigenen Aktivitäten beginnen - eine erfolgreiche „Probe“ war der „Familientag“ für die 
Mitglieder und ihre Angehörigen mit Kinderprogramm und einem Theaterstück der vereinseigenen 
Theatergruppe. Danach begann die Vorbereitungsphase zur „Deutschen Meisterschaft“ im Pfeife-
Langsamrauchen, die nach der Zusage fürs coronabedingt abgesagte Vereinsjubiläum vom 
Dachverband erneut 2022 an den Rauchklub vergeben wurde. 
 
Generalprobe für die eigenen Vereinsteams an der „Süddeutschen“ 
Eine ideale „Generalprobe“ für die Damen- und Herrenteams im Verein bot nach Wiederbeginn der 
Vereinsübungsabende die „Süddeutsche Meisterschaft“ im Jeserndorf, an der 17 teilnehmende 
Mitglieder in vier Teams in der Einzel- und Teamwertung viele Spitzenplätze schafften. Dann war 
im Oktober der Höhepunkt da als Gastgeber der „Deutschen Meisterschaft“: 104 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus ganz Deutschland konnte der Rauchklub beim Sportverein in Leerstetten 
begrüßen und die Großveranstaltung vor allem dank der vielen eigenen Vereinshelfer erfolgreich 
auch problemlos „stemmen“.            
Als Gastgeber war der Rauchklub mit mehreren Herren- und einem Damenteam mit am Start und 
auch hier waren etliche Spitzenplätze in der Team- und Einzelwertung ein verdienter Lohn für alle 
Mühen der Vorbereitungen. Der Rauchklub bietet zudem mehr als nur Pfeifenrauchen: Endlich 
konnte auch wieder die Sängerriege proben und hatte in 2022 insgesamt 25 Probeabende. Nach 
Jahresbeginn 2023 erfolgte hier ein Wechsel in der Chorleitung und neue Chorleiterin ist seit  
Februar Ulrike Licht. Die Mitgliederversammlung bot damit für sie eine gute Gelegenheit, sich kurz 
persönlich den Vereinsmitgliedern vorzustellen.             
 
Auch Theatertage waren in 2023 endlich wieder möglich  
Beim Rückblick auf die Aktivitäten der Theatergruppe wurde Werner Herbst heuer besonders geehrt 
für seine Unterstützung bei den Vorbereitungen und beim Kartenvorverkauf in den letzten 22 Jahren. 
Ein großer Dank des Vereins galt zudem allen Aktiven der Theatergruppe und deren Leitung, die 
gemeinsam endlich wieder ein Stück einstudieren und im März 2023 an vier Abenden präsentieren 
konnten: Die große Besucherzahl an allen Abenden bestätigte dem Rauchklub dabei eindrucksvoll, 
daß die Fortsetzung dieser Vereinstradition für das Kulturleben in der Gemeinde ebenso wichtig ist 
wie fürs Vereinsleben selbst.   
Erfreulich war auch, daß der Mitgliederbestand - zum Jahresende 2022 waren es 136 Personen - 
trotz mehrerer Todesfälle und Austritte aktuell gewachsen ist und der Rauchklub beim Blick auf die 
Mitgliederstruktur stolz sein kann auf eine große Zahl junger Mitglieder. Ebenso stolz ist der Verein 
auf seine langjährigen Mitglieder, die zur Ehrung leider teilweise nicht persönlich kommen konnten. 
Besondere Ehrungen eröffneten diesen Punkt der Versammlung und neben der Ehrung für Werner 
Herbst für dessen langjährige Mithilfe bei der Theatergruppe erhielt diesmal Rainer Nowak als 
Vereinsmeister 2022 den Ehrenpokal im Pfeife-Langsamrauchen. 
 
 
 



Zwei neue Ehrenmitglieder 
Für Anita Quildies und Rudolf Oreskovic stand für 40jährige Treue zum Rauchklub die Ernennung 
zum Ehrenmitglied als besondere Ehrung an - beide waren jedoch entschuldigt und bekommen 
diese Ehrung zusammen mit der Ehrennadel in Gold persönlich übergeben. Eine Ehrenurkunde für 
50 Jahre Vereinstreue gab es für Herbert Feldmeier, Herbert Vieröther und Kurt Wiedemann. Das 
seltene 40jährige Jubiläum als Vereinskassier konnte Hans Nerreter feiern und bekam dafür vom 
Rauchklub - verbunden mit der Bitte um weitere Jahre im Amt als erfolgreicher Kassenbetreuer im 
Verein - eine Dankurkunde samt Geschenk.                    
Vom Fränkischen Sängerbund gab es Ehrungen für langjährige aktive Sängerinnen und Sänger in 
der Sängerriege: Eine Ehrennadel in Bronze mit Urkunde vom Sängerbund für zehn Jahre 
Chorzugehörigkeit erhielten Petra und Harry Doberer. Georg Meßthaler ist seit 50 Jahren bereits als 
Sänger in der Sängerriege mit dabei - er erhielt gemeinsam mit einer Ehrenurkunde und der 
Ehrennadel in Gold des Fränkischen Sängerbundes ebenso eine Urkunde mit der Ehrennadel in 
Gold des Deutschen Chorverbands und dessen Ehrenausweis, der ihm ab sofort den freien Eintritt 
bei Chorkonzerten von Mitgliedschören garantiert.     
Neuwahlen beschlossen die Mitgliederversammlung: Wie bisher wurde Heinrich Berschneider als 
1.Vorsitzender ebenso bestätigt wie Christoph Abraham jun. als 2.Vorsitzender, Hans Nerreter als  
Kassier und Jochen Beck als Schriftführer. Kassenprüfer sind erneut Jürgen Flintsch und Roland 
Maul und als Fahnenträger erhält Bernd Wittmann mit Jürgen Flintsch einen neuen Vertreter. Der 
Verwaltungsrat setzt sich wie bisher aus Rita Ryrko, Kurt Engerer, Werner Herbst und Bernd 
Wittmann sowie neu gewählt Margit Göbl, Joachim Rathnow, Sascha Reithinger und Wolfgang 
Sedlacek für die nächste Amtszeit zusammen.          (jör) 
 
 

 


